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Arbeit«- ttttfr |lefrrtt»0Si0lierirn0ii«0«».
(Slmtlidje OrtgtnalsäRtttetluttgett.) giacSbinct ueteoten.

îReiteg ©diiffgmerftegeMitlie ttt SRontattgljortt. @rb=, SRaurer»,
©teint)auer» unb SSerpufarbeitett an ©djenlel & ©te. in Bürid);
Bimmen» unb ©cijreinerarbeiten an 9lagah=8eu in ©djaffhaufen;
Sadjbederarbeiten an Sllbert Vauert'ê SBitroe., ^üricf) ; ©lafer»
arbeiten an g. ©. Sîiefer, Bürid) ; ©penglerarbeiten an Qb. ©agiter,
Slmriêœil; SRalerarbeiten an ®. Knup, 9lontangi)orn ; eiferne
Sadj» uttb ©tänbertonftruttionen an ffirnta 311b. SSufs & ©o. in
SBafet.

IReubait ber ©teferet ber eibgett. flunitimtëfabriî in Sprat,
©cpreiner» unb ©taferarbeiten an ©rnft Sßpttenbadj, ©djteiner»
tneifter, SRünfhtgen ; ©djlofferarbeiten an ©rnft Küpfer, mecpanifdje
©ctjlofferei, ©teffisburg ; SSti^abteitungen an ben ©djtoffermeifter»
uerbanb Spun; ©ipfer» unb ûtîaterarbeiten an ©ebr. ©alea&ji,
©ipfer» unb äRalermetfter, Slptt- *

©rftettung eine? SBranfebabeê im ©dmlbuufe |»oii)ftra|e Biirtdj
an £aupt, Slmmann & SRoeber in Bund) ni; bte SJÎaurerarbeit
ptefür an ©. Siener in Bürid) V.

©i&g. Boüßcbttitbe Siefiettbofett, Sadjbederarbeit (Soppelbacf))
an B^getei ißarabies in tßarabies (Spurgau).

Sie Bimmerarbeiten pnt Neubau ber ^autu?=Stird)e in SBerit

an SR. SBpber, Btmmermeifter, 8änggaffe=33ern.
Sie ©rab», 3Raitrer= nnb ©teint)auerarbeiten fiir eine Seljrer»

ni oIptung in Settingen=S3afel an Slais ter S8augefeEfd)aft norm. Stub.
Sinber, SBafel.

©djtadjtbauêberprô^erung Vafel. Sie ©djtofferarbeiten pm
Sleubau ber Rüttelet, SSrühraum unb Süngerl)au§ an ®ot)tanb &
S3är unb @. ©rieber in Söafel.

äBotjnbäufer fiir Slngeftettte nnb Arbeiter int netten ©agitier!
©t, ©atteit int 9iiet=@ntbad). ©rb=, 35eton=, SRaurer», Bùnmer»
unb ©ipferarbeiten an .gertotntner, SBaumeifter, tRorfcpad) ; ©tein»
fjauerarbeiten an SBärlocper, ©taab.

Sîeubau Santonalban! ©ihaffbaitfett. Sie ©epreinerarbetten an
©üntert uttb IRagap, ©djafftjaufen, unb ißtetfdjer, ©chleitpeim ;

tanbaufjüge an ©iroub in Ölten; ©djalterraänbe an §rube§,
djafftiaufen ; fjenfterbefd)läge an ©ebr. §aufer, ©djaffhaufen.

Bttiei eiferne ©infaljrtêïiriirîen p ber neuen ©(peinte in ber
8lnftalt|tal(praitt (Sljurgau) an B- Sudjfdjntib, ©cutoffer, grauenfelb.

Slnftalt ©otteêgnab, ©beraargmiifdjeg Sljpl fiir Unheilbare in
@t, 9it!lratg. @rb», SRaurer», ©teinpaner» unb Verfeparbeiten an
Sütpt, ©djneeberger & ©rütter, SSurgborf; ©ifenlieferung an
^o^ann ©djneiber, SSurgborf; Bwtmerntann§arbeiten an Säggt),
Baugg, Sßeber unb ©laufer in Upenftorf.

fReue SBeftaplitttg ber lattjet. tirepe äBeiitfelbcit an ©ebr. SBpter,
med). ©djreinerei, Vettt)eim=2Bintertt)ur.

tßfarrhaug unb ©airiftei üßeiitfelbett. ffugentofer .Çot^Serra^o
an .ßernt. ©d)utpe, bauteepn. SBureau, Bürid) I.

©djitlpaugbait 33itod)g (Stibtoalben). 3Raurer= unb Knnftftein»
arbeiten an Sreper & Sefcprcanben, Vuocpg ; Bimmerarbeiten an
Sof. Dbermatt, SSitodjg.

Steue SBeftuplmra ber parit. tirdie Siepettpofeit an ©ebr. ©tjler,
med), ©djreinerei, Sßeltt)eim=©intertt)ur.

SMerarbeiten am ©cpulhaufe ©cbfflänbi (®Iaru§). atnftreidjen
ber treuäftöde, genfter, gatoufien, fotbie Heinere SRaterarbeiten
im Innern an SRalermeifter Sobiaë §efti in ©djroanben.

Sie Slngfiihmng ber neuen ©träfe gft)=SBâtliê an bie SBau-

firrna Soneatti & |>ö§ti in ©tarns.
Steue S3eftuflung ber euattget.=reform. tirife ffipta an ©ebrüber

SCBpter, med), ©djreinerei, S3ettf)eim=SBintert£)ur.

©trafenban Diuitnit (Susern). Sie torreîtionêarbeiten an ber
Bffentlii|en ©üterftrafe SteumühIe=Siegringen=@aud)§rüti an Ütub.
Bobrift, SSaugefctjäft, Susern.

Sie Snftaltatiou fiir bie Steubauten beg $rtt. SBitdjtoIb, Büridj,
früfer Stappe(er=S8äd)totb, Sufourftrafe^gelbeggftrafe, an ©totter
& ©o. in Bürid).

SSitta beg §rn. ©cfubet in Bofilon. Sie fanitdren' ©inridjt»
ungen, barunter eine eigene Kläranlage, fotoie bie Bttftattation
einer mobernen Sabeeinridjtung an ©toïïer & ©te. in Berich.

Sîeparatur beg ïleufern ber Kirdje in Surbentfat. 3Rattrer=
unb ©teinhauerarbeiten an ©. Borrer, SSinterthur ; SRaterarbeiten
an Bb- StBerffeli, Surbenthal ; ©penglerarbeiten an ©rnft ©übler,
Surbenthal.

SBafferberforgung Sanfettburg, ©ämtliche Slrbeiten unb Sie=
ferungen sur Verlängerung eineë Seitungëftrangeê an ©ebrüber
SJteier, SBauunternehmer, ©djroaberlod).

Stene ©ennhiitte an „SRasten", Slip ©nnenfeemen (®laru§).
©chlofferarbeit an ©ebrüber SR. & Sh. ©treiff, ©d)manben ; bie
SRaurerarbeit an B- ©amiotti; Biutmer= unb Sa^bederarbeit in
9tegie.

9tcub au beg Knnfumbereing gelgberg bei ©far. SRaurerarbeit
an ©hrift. Slnton B'örg in @m§ ; Bimmerarbeit an Slnton Borg
in @m§.

©rfteltung einer Söafferleitimg auf ber Slip „(vrufd)", ©emeinbe
Sllöatteit (©raubünben) an Boh- §r- Simeon jgr. unb IBaul 31. Vtafe,
beibe in SHoaneu.

Bitfboben in ber Cberfdjute SRettlen (Sfprgau) an SRäftinger,
med), ©djreinerei in §intermühIe=93uhtoil.

3ttt* ^«ttrycltiiittttön t« $n|ieL
©rwiberung.

Sötr toerben um Stufnatjme folgenber feilen erjud^t:
Bn ber fdhœeij. fßrefje mac^t gegenwärtig ein „@in=

gefanbt" über bie Saitfpeïulotion in IBafel bie fRunbe
unb wirb batin mit gu fiarfen Sölten ein SBaufrod^
proplpseit. 3Bir fjoben hinter biefer einfeitigen 93eur=
teilung beê ganjen Saugemerbeê fpfort Sntereffen
bermutet. SBir Ijaben uni erïunbigt unb erhalten bon
gut informierter Seite folgenbe bejeic^nenbe 3lu8Eunft :

@3 ift ma^r, bafe momentan biete SÖBo^nungen leer
fteljen, aQein e3 betrifft bieg in ber SRelfrgaljl jene un=
tieimlid^en, bumpfen unb ungefunben Sd)lupftotn!el bom
9Jîarft big auf bie §öl)e beg SBeftplateaug hinauf. SSon

biefen Stätten menfi^lidher SBo^nungen, bie mit ben
fyetrf^aftlidjen, lujuriöfen fßferbeftäHen bon S3a3ler
Sportgfeuten auf feinen gad einen SÖergteic^ aug^alten
fönnen, ^at ißrof. ®arl ©üi^er in ber Sßoljnunggenquete
ein anfc^auli^eg S3ilb entworfen. @g, ift begljalb nur
SU wänfdhen, bafe bie SrfteHung neuer SBo^nungen nidjt
gehemmt werbe unb bie gefunbljeitlidje Umgeftaltung
öafelg weitere energifd^e gorlfdfiritte mad^e, benn in
ten moterbuftenben iRäumen fann fein (Sefd^led^t er=
warfen, bag feinen Slidf frolj unb fü^n jum Rimmel
bebt. 3)er angefänbigte Saufradb wirb nidfjt
fommen, benn bieginonstnSafel — SBanfen
unbSänflein — ^at Slrgug 2lugen unb fiöfjt
ungefunbe Slemente bon felbft ab. ®afe irgenb
ein Bntereffe tpntec bem Sßarr.rufe liegt, beweigt' ber
Umftanb, ba§ bag jur Stabt SSafel geprenbe bebaubare
Serrain mit ®/io bem Staate felbft unb ber le|te Bef)ntel
in ber fftegel gang gut fttuierten Seuten ge|ört. S)er
größte Sanbfpefulant in SSafel ift ber Staat ober bie
unter feiner Verwaltung fteljenben Stiftungen. So ^at
§. S3, bie ïit. Sbrifiôpb fDîerian'fdie Stiftung biele
9RilIionen granfen in terrain angelegt unb biefeg
ßanb wirb mit bem rapiben 2lnwadt)fen ber S3ebölferung
immer teurer. 3m gentrum ber Stabt wirb ber
Quabratmeter mit gr- 1700 big gr. 1800 unb baräber
unb in ber Sßeripljerie ber Stabt mit gr. 30 big gr.
100, je nai| Sage, bejafjlt. SB3ir

'

fennen feine Stabt
im Sftange Safeig, weld^e äljn'icf)e 53obenpreife auf=
juweifen-ljätte. SSo bag Sntereffe, einen 93aufracf) an»
^ufünbigen, oerftedft ift, ob in ber SRä^e beg SBunbeg*
ba^n^ofeg, beg babifd^en SBaljnliofeg ober auf bem
®ruberljoIg, bermögen tpir ^eute noc^ nid^t gu ent»
rätfein, aber bag ift fidler, bafe irgenb ein gifc&lein im
ïeic^e ift, weldfieg bte grojjen fechte möglid^ft rafdh
oerfpeifen möchten. 2Bir ^aben bie ©rfa^rung ge=
mai^t, bafe bie Stabt ber fÇrômmigfeit unb ber SötiHionäre
nur bann am „S3erftad^en" ift, wenn ber Staat, bie
Stiftungen ober bie ©rofjfpefulanten gereiften Appetit
^aben. ®iefer Appetit ift burd& ben llmftanb,
ba| bag bebaubare Serrain fe^r rar gewor»
ben unb bafj bie 93ebölferung 53afelg feit 1900
üon 110,000 auf 118,550 Seelen angeworfen
ift, feljr begrünbet. ®er Srebit ift eine ^eilige
Sad^e unb befonberg berjenige ber Keinen Seute, weg»
£)alb eg me^r alg ein Unrecht ift, benfelben fogar unter
bem Schein gefd^äftlid^er Solibität unb SBorftri unter»
graben ju wollen. ®ag Baugewerbe Poit Bafel ber»
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Arbeit»- und Kiefrruugsükertruguuge«.
(Amtliche Original-Mtteilungen.) Nachdruck verboten.

Neues Schiffswerftegebäude in Romanshorn. Erd-, Maurer-,
Steinhauer- und Verputzarbeiten an Schenkel â Cie. in Zürich;
Zimmer- und Schreinerarbeiten an Ragatz-Leu in Schaffhausen;
Dachdeckerarbeiten an Albert Bauert's Witwe., Zürich; Glaser-
arbeiten an I. G. Biefer, Zürich; Spenglerarbeiten an Jb. Wagner,
Amriswil; Malerarbeiten an E. Knup, Romanshorn; eiserne
Dach- und Ständerkonstruktionen an Firma Alb. Büß & Co. in
Basel.

Neubau der Gießerei der eidgen. Munitionsfabrik in Thun.
Schreiner- und Glaserarbeiten an Ernst Wyttenbach, Schreiner-
meister, Münstngen; Schlosserarbeiten an Ernst Küpfer, mechanische
Schlofferei, Steffisburg; Blitzableitungen an den Schloffermeister-
verband Thun; Gipser- und Malerarbeiten an Gebr. Galeazzi,
Gipser- und Malermeister, Thun. '

Erstellung eines Brausebades im Schulhause Hochstraße Zürich
an Haupt, Ammann & Roeder in Zürich III; die Maurerarbeit
hiefür au C. Diener in Zürich V.

Eidg. Zollgebäude Dießenhofen. Dachdeckerarbeit (Doppeldach)
an Ziegelei Paradies in Paradies (Thurgau).

Die Zimmerarbeiten zum Neubau der Paulus-Kirche in Bern
an M. Wyder, Zimmermeister, Länggaffe-Bern.

Die Grab-, Maurer- und Steinhauerarbeiten stir eine Lehrer-
Wohnung in Bettingeu-Basel an Basler Baugesellschaft vorm. Rud.
Linder, Basel.

Schlachthausvergrößerung Basel. Die Schlosserarbeiten zum
Neubau der Kutteler, Brühraum und Düngerhaus an Vohland à
Bär und E. Glieder in Basel.

Wohnhäuser für Angestellte und Arbeiter im neuen Gaswerk
St. Galleu im Riet-Goldach. Erd-, Beton-, Maurer-, Zimmer-
und Gipserarbeiten an Herkommer, Baumeister, Rorschach; Stein-
hauerarbeiten an Bärlocher, Staad.

Neubau Kantonalbauk Schaffhausen. Die Schreinerarbeiten an
Güntert und Ragatz, Schaffhausen, und Pletscher, Schleitheim;
Handaufzüge an Giroud in Ölten; Schalterwände an Hrubes,
Schaffhausen; Fensterbeschläge an Gebr. Hauser, Schaffhausen.

Zwei eiserne Einfahrtsbrücken zu der neuen Scheune in der
Anstalt'Kalchrain (Thurgau) au I. Tuchschmid, Schlosser, Frauenfeld.

Anstalt Gottesgnad, Oderaargauisches Asyl für Unheilbare in
St. Niklans. Erd-, Maurer-, Steinhauer- und Versetzarbeiten an
Lüthi, Schneeberger à Grütter, Burgdorf; Eisenlieferung an
Johann Schneider, Burgdorf; Zimmermannsarbeiten an Jäggy,
Zaugg, Weber und Glauser in Utzenstorf.

Neue Bestuhlmm der kathol. Kirche Weinfelden an Gebr. Wyler,
mech. Schreinerei, Veltheim-Winterthur.

Pfarrhaus und Sakristei Weinfelden. Fugenloser Holz-Terrazzo
an Herm. Schnitze, bautechn. Bureau, Zürich I.

Schulhausbau Buochs (Nidwalden). Maurer- und Kunststein-
arbeiten an Dreher & Deschwanden, Buochs; Zimmerarbeiten an
Jos. Odermatt, Buochs.

Neue Bestuhlmm der Mit. Kirche Dießenhofen an Gebr. Wyler,
mech. Schreinerei, Veltheim-Winterthur.

Malerarbeiten am Schulhause Schwändi (Glarus). Anstreichen
der Kreuzstöcke, Fenster, Jalousien, sowie kleinere Malerarbeiten
im Innern an Malermeister Tobias Hefti in Schwanden.

Die Ausführung der neuen Straße Fly-Bätlis an die Bau-
firma Toneatti à Hösli in Glarus.

Neue Bestuhlung der evangel.-reform. Kirche Wyla an Gebrüder
Wyler, mech. Schreinerei, Veltheim-Winterthur.

Straßenbau Ruswil (Luzern). Die Korrektionsarbeiten an der
öffentlichen Güterstraße Neumühle-Diegringen-Gauchsrüti an Rud.
Zobrist, Baugeschäft, Luzern.

Die Installation für die Neubauten des Hrn. Bächtold, Zürich,
früher Kappeler-Bächtold, Dufourstraße-Feldeggstraße, an Stoller
à Co. in Zürich.

Villa des Hrn. Schudel in Zollikon. Die sanitären Einricht-
ungen, darunter eine eigene Kläranlage, sowie die Installation
einer modernen Badeeinrichtung an Stoller à Cie. in Zürich.

Reparatur des Aeußer» der Kirche in Turbenthal. Maurer-
und Steinhauerarbeiten an C. Forrer, Winterthur; Malerarbeiten
an Jb. Werffeli, Turbenthal; Spenglerarbeiten an Ernst Gubler,
Turbenthal.

Wasserversorgung Laufendurg. Sämtliche Arbeiten und Lie-
ferungen zur Verlängerung eines Leitungsstranges an Gebrüder
Meier, Bauunternehmer, Schwaderloch.

Neue Sennhütte an „Mazlen", Alp Ennenseewen (Glarus).
Schlosserarbeit an Gebrüder M. à Th. Streifs, Schwanden; die
Maurerarbeit an I. Camiotti; Zimmer- und Dachdeckerarbeit in
Regie.

Neubau des Konsumvereins Felsberg bei Chur. Maurerarbeit
an Christ. Anton Jörg in Ems; Zimmerarbeit an Anton Jörg
in Ems.

Erstellung einer Wasserleitung auf der Alp „Crusch", Gemeinde
Alvaneu (Graubünden) an Joh. Fr. Simeon jgr. und Paul A. Platz,
beide in Alvaneu.

Fußboden in der Oberschule Mettlen (Thurgau) an Mästinger,
mech. Schreinerei in Hintermühle-Buhwil.

Zur Bauspekulativ« i« Basel.
Erwiderung.

Wir werden um Ausnahme folgender Zeilen ersucht:
In der schweiz. Presse macht gegenwärtig ein „Ein-

gesandt" über die Bauspekulation in Basel die Runde
und wird darin mit zu starken Tönen ein Baukrach
prophezeit. Wir haben hinter dieser einseitigen Beur-
teilung des ganzen Baugewerbes sofort Interessen
vermutet. Wir haben uns erkundigt und erhalten von
gut informierter Seite folgende bezeichnende Auskunft:

Es ist wahr, daß momentan viele Wohnungen leer
stehen, allein es betrifft dies in der Mehrzahl jene un-
heimlichen, dumpfen und ungesunden Schlupfwinkel vom
Markt bis auf die Höhe des Westplateaus hinauf. Von
diesen Stätten menschlicher Wohnungen, die mit den
herrschaftlichen, luxuriösen Pferdeställen von Basler
Sportsleuten auf keinen Fall einen Vergleich aushalten
können, hat Prof. Karl Bücher in der Wohnungsenquete
ein anschauliches Bild entworfen. Es ist deshalb nur
zu wünschen, daß die Erstellung neuer Wohnungen nicht
gehemmt werde und die gesundheitliche Umgestaltung
Basels weitere energische Fortschritte mache, denn in
den moderdustenden Räumen kann kein Geschlecht er-
wachsen, das seinen Blick froh und kühn zum Himmel
hebt. Der angekündigte Baukrach wird nicht
kommen, denn die Finanz in Basel — Banken
undBänklein — hat Argus-Augen und stößt
ungesunde Elemente von selbst ab. Daß irgend
ein Interesse hinter dem Warnrufe liegt, beweist der
Umstand, daß das zur Stadt Basel gehörende bebaubare
Terrain mit "/i ° dem Staate selbst und der letzte Zehntel
in der Regel ganz gut situierten Leuten gehört. Der
größte Landspekulant in Basel ist der Staat oder die
unter seiner Verwaltung stehenden Stiftungen. So hat
z. B. die Tit. Christoph Merian'sche Stiftung viele
Millionen Franken in Terrain angelegt und dieses
Land wird mit dem rapiden Anwachsen der Bevölkerung
immer teurer. Im Zentrum der Stadt wird der
Quadratmeter mit Fr. 1700 bis Fr. 1800 und darüber
und in der Peripherie der Stadt mit Fr. 30 bis Fr.
100, je nach Lage, bezahlt. Wir kennen keine Stadt
im Range Basels, welche ähn'iche Bodenpreise auf-
zuweisen'hätte. Wo das Interesse, einen Baukrach an-
zukündigen, versteckt ist, ob in der Nähe des Bundes-
bahnhofes, des badischen Bahnhofes oder auf dem
Bruderholz, vermögen wir heute noch nicht zu ent-
rätseln, aber das ist sicher, daß irgend ein Fischlein im
Teiche ist, welches die großen Hechte möglichst rasch
oer speisen möchten. Wir haben die Erfahrung ge-
macht, daß die Stadt der Frömmigkeit und der Millionäre
nur dann am „Verkrachen" ist, wenn der Staat, die
Stiftungen oder die Großspekulanten gereizten Appetit
haben. Dieser Appetit ist durch den Umstand,
daß das bebaubare Terrain sehr rar gewor-
den und daß die Bevölkerung Basels seit 1900
von 110,000 auf 118,550 Seelen angewachsen
ist, sehr begründet. Der Kredit ist eine heilige
Sache und besonders derjenige der kleinen Leute, wes-
halb es mehr als ein Unrecht ist, denselben sogar unter
dem Schein geschäftlicher Solidität und Vorsicht unter-
graben zu wollen. Das Baugewerbe von Basel ver-
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